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„CREDO – Glauben in neuen Räumen und Formen“

Es ist umstritten, ob wir in einer Zeit der Krise oder der Wie-

derkehr der Religionen leben. Sicher ist, dass die Kirchen von 

dieser immer wieder beschworenen Wiederkehr nur wenig 

profitieren. Der Verlust an kirchlicher Bindung ist in Mitteleur-

opa mittlerweile so dramatisch, dass die Substanz kirchlicher 

Sozialgestalt gefährdet erscheint und auf den Prüfstand 

gehört. Braucht der Glaube neue Räume und neue Formen, 

wenn er weiterhin unser Leben und unsere Gesellschaften 

prägen will? Kann Kirche sich so wandeln, dass sie diese 

neuen Räume und Formen entwickelt und sich so neu findet? 

In welchen Formen und in welchen Räumen muss das Credo 

heute verkündet werden, damit es für mehr Menschen leben-

dige Wirklichkeit werden kann? 

Offenkundig ist, dass das Problem der Kirchen in der Anspra-

che der Menschen von heute auch ein Problem anderer gesell-

schaftlicher Institutionen und auch anderer Religionsgemein-

schaften ist. Auch Parteien und Vereine stehen vor dem Pro-

blem, dass die klassischen Institutionen Menschen nicht mehr 

so erreichen wie früher. Auch sie müssen neue Räume und 

Formen suchen, um ihren Ideen Gestalt zu geben. 

Wir möchten deshalb Politiker, Künstler und Kirchenvertreter 

miteinander in ein theologisch moderiertes Gespräch bringen, 

um nach neuen Wegen der Glaubensvermittlung zu suchen. 

Dompropst Joachim Göbel (Erzbistum Paderborn)

Prof. Dr. Christoph Stiegemann (Diözesanmuseum Paderborn)

Prof. Dr. Nicole Priesching (ZeKK, Universität Paderborn)

Prof. Dr. Klaus von Stosch (ZeKK, Universität Paderborn)

Direktor Gerhard Krombusch (IRuM, Erzbistum Paderborn)
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Podiumsdiskussion

Donnerstag 13. November 2014, 
18.30 Uhr
 

Ort Aula des Gymnasium St. Michael

Michaelstr. 17 · 33098 Paderborn

Gäste

•	 Wolfgang Thierse

•	 Dr. Navid Kermani

•	 Bischof Dr. Dr.h.c.Franz Josef Bode

•	 LKMD Christa Kirschbaum

Moderation: Prof. Dr. Nicole Priesching

Bei der Podiumsdiskussion ist der Eintritt frei,  

auch eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Raumbindungen Gottes? 
Räume und Zeiten  
begehen

Freitag 14. November 2014,  
9.00–13.00 Uhr

Sehraum, Klangraum, Spielraum – in diesem Dreischritt sollen  

neue Erfahrungen an Andersorten erprobt werden. Lassen Sie sich 

überraschen und seien Sie kreativ bei der Suche nach neuen  

Räumen und Formen des Glaubens dabei. Das ganze Programm 

finden Sie unter: www.upb.de/zekk/aktuelles

Treffpunkt 8.45 Uhr Eingang Diözesanmuseum Paderborn

Verbindliche Anmeldung für den 14. November durch Anfrage  

bei Cordula Heupts (heupts@mail.upb.de) und Überweisung des  

Teilnahmebeitrags von 5 €. Die Kontodaten finden Sie auf dem 

beigelegten Anmeldebogen.

Diese Veranstaltung bildet den Auftakt zur Reihe  

„Paderborner Religionsgespräche“, die in den kommenden Jahren 

fortgeführt werden soll.

Wolfgang Thierse
Der bekannte SPD Politiker und ehem. 
Bundestagspräsident ist studierter  
Germanist und Kulturwissenschaftler  
und Mitglied im Zentralkommitee  
der deutschen Katholiken.

Dr. Navid Kermani
Der freie Schriftsteller Navid Kermani 
wurde in Deutschland  als Sohn aus dem 
Iran eingewanderter Eltern geboren.  
Er ist habilitierter Orientalist, Mitglied  
der Deutschen Akademie für Sprache und 
Dichtung sowie der Hamburger Akademie 
der Wissenschaften.

Bischof  
Dr. Dr. h.c. Franz-Josef Bode
„Gott ist größer als unser Herz“, so lautet 
der bischöfliche Wahlspruch von Bischof 
Franz-Josef Bode. Seit 1995 leitet er nach 
diesem Prinzip das Bistum Osnabrück und 
ist seit 2010 Vorsitzender der Pastoral-
kommission der Deutschen Bischofs
konferenz. 

LKMD Christa Kirschbaum
Die Landeskirchenmusikdirektorin der 
Evangelischen Kirche in Hessen und  
Nassau erweiterte ihr A-Examen an der 
Folkwang Musikhochschule Essen durch 
ein Gesangsstudium. Seit 2003 wurde sie 
in den Musikausschuss der Liturgischen 
Konferenz der EKD berufen.
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